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unser erster und wichtigster Dank gilt Warren Buffett. ob-
wohl er selbst an diesem Buch nicht mitgewirkt hat, sind wir ihm 
für seine Weisheit und Großzügigkeit für immer zu Dank ver-
pflichtet. Sein Genie als Investor wird nur noch von seiner großen 
Menschenliebe übertroffen, mit der er hier zum nutzen kommen-
der Generationen seine Weisheiten weitergibt.

Danke auch an roz Lippel, unsere Verlegerin und Lektorin 
bei Scribner. Sie ist die Beste ihres faches und es ist immer wieder 
eine freude, mit ihr zu arbeiten.

Des Weiteren danken wir unserer früheren Verlegerin elea-
noor rawson, die uns bei der entwicklung und Veröffentlichung der 
Buffettology-Serie half und uns in das Handwerk des Büchermachens 
einweihte; der wunderbaren Cindy Connolly Cates, die unsere frü-
heren Werke veröffentlichte; richard fischer für seine Inspirationen; 
und fritz Perlberg dafür, dass er weiß, was wahre freundschaft ist.

Viele Menschen haben mit uns ihr Wissen über Geldanla-
gen geteilt. Zu den Wichtigsten gehören der autor und fondsma-
nager Timothy Vick, einer der Vorreiter der jüngeren Generation; 
die inzwischen verstorbene rose Blumkin, die Gründerin des ne-
braska furniture Mart, die uns erklärte, wie man mit Möbeln und 
Teppichen „eine firma hochzieht“ (kein Harvard-Dozent hätte 
das besser sagen können als sie); Barnett C. Helzberg, der ehema-
lige Geschäftsführer von Helzberg Diamonds, dessen Buch „Was 
ich lernte, bevor ich an Warren Buffett verkaufte“ eines der wich-
tigsten Bücher über das einzelhandelsgeschäft ist und ein Muss 
für jeden ernsthaften Wirtschaftsstudenten; und der Autor und 
Historiker andrew Kilpatrick, dessen Bücher eine Pflichtlektüre 
für jeden Buffettologen sind.

Darüber hinaus sind wir den Pionieren des Investments zu 
großem Dank verpflichtet. Ich nenne hier stellvertretend Bernard 
Baruch, Philip Fisher, Walter Schloss und Benjamin Graham. Sie 
sind die riesen, auf deren Schultern wir stehen.
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Last, but not least danken wir dem galanten Sam Haygood 
und der bezaubernden Kate Clark, die beide unser Leben sehr 
glücklich machen.
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Zwölf Jahre lang, von 1981 bis 1993, war ich die Schwieger-
tochter von Warren Buffett, dem weltweit erfolgreichsten Börsen-
investor und großen Menschenfreund. Kurz nachdem ich seinen 
Sohn Peter geheiratet hatte und lange bevor die Welt fernab der 
Wall Street von Warren Buffett gehört hatte, war ich bei der fa-
milie in ihrem Haus in omaha zu Gast. Dort traf ich auf eine 
kleine Gruppe von engagierten Menschen, die sich für die Weis-
heiten des Meisters interessierten und sich nach ihm Buffettologen 
nannten. einer von ihnen, David Clark, schrieb Warrens Tipps 
und Gedanken über Geldanlagen in sein notizbuch, eine sehr 
genaue, faszinierend zu lesende Sammlung von aussprüchen und 
Gedanken. Davids notiz bücher waren die Grundlage für unsere 
späteren drei Bücher „Buffettology“, „The Buffettology Work-
book“ und „The new Buffettology“, die inzwischen in zehn Spra-
chen, darunter Chinesisch und russisch, erschienen sind.

Mein Lieblings-notizbuch unter all den notizbüchern von 
David war randvoll mit vielen von Warrens tiefsinnigsten Gedan-
ken. es machte richtig Spaß, sie zu lesen, weil sie einen auf interes-
sante Weise zum nachdenken brachten. Wie ich später bemerkte, 
waren diese aphorismen für die sogenannten Buffettologen etwas 
Ähnliches wie die Lehren eines taoistischen Meisters für seine Schü-
ler – je länger man sie betrachtet, desto mehr sagen sie einem.

Mit der Zeit begann auch ich, die Bemerkungen zu sammeln 
und aufzuschreiben, die Warren privat im familienkreis oder bei 
geschäftlichen anlässen machte, wo er sich mit allen möglichen 
interessanten Geschäftsleuten traf. Bei diesen geschäftlichen anläs-
sen trat Warren manchmal vor die Leute und beantwortete ihre 
fragen, wie es ein Lehrer für seine Schüler tut, indem er ihr Inte-
resse und ihre Geduld mit seiner großen Weisheit belohnt.

Je öfter ich Warren so sprechen hörte, umso mehr lernte ich 
von ihm, und das nicht nur über Geldanlagen, sondern über das 
Geschäftsleben und das Leben überhaupt. Seine aphorismen blei-
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ben einem irgendwie im Kopf haften, wenn man sie einmal gehört 
hat. oft ertappe ich mich dabei, wie ich sie an passender Stelle zi-
tie re oder im Stillen an sie denke, wie an eine innere Stimme, die 
mich warnt, wenn ich mal wieder dabei bin, einen fehler zu ma-
chen, etwa indem ich mich von der euphorie der Börsenhausse 
hinreißen lasse. Seine Sätze haben mir sogar dabei geholfen he-
raus zufinden, auf welche firmen ich mich konzentrieren und 
wann ich am besten in sie investieren sollte.

Wegen dieser taoistischen Haltung und atmosphäre, die bei 
Warrens kleinen Vorträgen herrscht, haben David und ich dieses 
Buch gemacht und es „Das Tao des Warren Buffett“ genannt. es 
enthält seine, unserer ansicht nach, klügsten und interessantesten 
Bemerkungen über Geldanlagen, Management, Karriereplanung 
und ein erfolgreiches Leben. Seine Worte waren uns beiden über 
die Jahre hinweg treue freunde und Begleiter auf unserem Lebens-
weg – beruflich, privat und im Investment-Bereich. Wir haben sie 
durch unsere eigenen Interpretationen als Buffettologen ergänzt, 
um sie in ihren Kontext einzubetten und die Tür für ein tieferes 
Verständnis ihrer versteckten und subtilen Botschaften zu öffnen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leser, dass dieses Buch Ihre Welt 
bereichert und dass es Ihnen hilft, besser und erfolgreicher zu 
investieren, zu arbeiten und zu leben.

Juli 2006        
Mary Buffett





Wie man reich wird 
– und es bleibt
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Nr. 1
Regel Nummer 1: Verlieren Sie 
niemals Geld. Regel Nummer 2: 
Vergessen Sie nie Regel Nummer 1.

Das große Geheimnis des reichtums ist, dass Sie es dahin 
bringen, dass Ihr Geld sich sozusagen von selbst vermehrt. Je 
mehr Sie schon am anfang investieren können, umso besser ist es 
für Sie. Hier ist ein Beispiel: Wenn Sie 20 Jahre lang 100.000 
Dollar zu 15 Prozent anlegen, haben Sie im 20. Jahr einen Ge-
winn von 1.536.653 Dollar gemacht. Wenn Sie aber 90.000 Dol-
lar von Ihrem anfangskapital verloren haben, bevor es richtig 
losging, können Sie eben nur noch 10.000 Dollar einsetzen. Dann 
wächst Ihr Investment im 20. Jahr auf 163.665 Dollar an bei ei-
nem Gewinn von 153.665 Dollar. Das ist natürlich viel we ni ger. 
Je größer der Geldbetrag ist, den Sie anfangs verlieren, des to weni-
ger können Sie später verdienen. Diese wichtige regel hat Warren 
niemals vergessen. Deshalb fuhr er weiterhin seinen alten VW-
Käfer, auch später, als er schon mehrfacher Millionär war.

„
“


